
Gesundheit durch Hygiene von Anfang an 

VAH und BVH engagieren sich für praxisnahe 
Gesundheitsprävention bei Kindern 

Eisenach, 9. Juni 2026. Hygiene ist ein wesentlicher Baustein für 
Gesundheit, Prävention und gesellschaftliche Verantwortung. Der 
Verbund für Angewandte Hygiene (VAH) setzt sich nicht nur für die 
höchstmögliche Qualität von Desinfektionsverfahren und deren 
sachgerechte Anwendung, sondern auch dafür ein, wissenschaftlich 
fundierte Hygienestandards zu fördern und deren Bedeutung für 
verschiedene Lebensbereiche und Berufsfelder sichtbar zu machen. 

Ein Beispiel für dieses Engagement ist die Kooperation mit dem Projekt 
„Hygiene-Tipps für Kids“, das Kindern im Setting Kita und Grundschule 
altersgerecht grundlegende Hygienekompetenzen vermittelt. Ziel des 
Projekts ist es, bereits früh ein Bewusstsein für hygienisches Verhalten zu 
schaffen und damit einen wichtigen Beitrag zur Gesundheitsförderung und 
Infektionsprävention zu leisten. 

Eine besondere Stärke dieses Projekts liegt in seiner direkten Anbindung an das Institut für Hygiene 
und Öffentliche Gesundheit der Universitätsklinik Bonn. Dadurch werden die vermittelten Inhalte 
kontinuierlich auf unabhängiger wissenschaftlicher Grundlage entwickelt und überprüft. Die 
Verbindung von fachlicher Expertise, aktueller Forschung und kindgerechter Wissensvermittlung stellt 
ein Alleinstellungsmerkmal des Projekts dar und gewährleistet eine hohe Qualität der angebotenen 
Materialien. 

Mit praxisnahen Lernangeboten, anschaulichen Informationen und vielfältigen Materialien unterstützt 
„Hygiene-Tipps für Kids“ Kinder, Eltern, Gesundheitsbehörden, pädagogische Fachkräfte und 
Bildungseinrichtungen dabei, Hygiene als selbstverständlichen Bestandteil des Alltags nachhaltig zu 
verankern. Das Konzept setzt dabei auf ein Baustein-Prinzip, das viel Raum für eigene Gestaltung lässt. 

Kooperation mit dem Bundesverband für Hygieneinspektoren (BVH) 

Der Bundesverband der Hygieneinspektoren (BVH) ist langjähriges Mitglied im VAH und darüber 
hinaus bereits seit 2006 Pate des Konzepts „Junior-Hygieneinspektor“ im Rahmen der Initiative 
„Hygiene-Tipps für Kids“. Hygieneinspektoren bzw. -kontrolleure haben eine ganz entscheidende 
Multiplikatorenfunktion für dieses Projekt und übernehmen eine hohe Verantwortung bei der 
Sicherstellung der Hygienestandards in Gemeinschaftseinrichtungen für Kinder und Erwachsene. Das 
20jährige Jubiläum der Patenschaft wurde auf dem Eisenacher Kongress des BVH mit der Verleihung 
des VAH-BVH-Publikumspreises gefeiert. 

VAH-BVH-Publikumspreis macht Engagement in Kitas sichtbar 

Das Projekt „Hygiene-Tipps für Kids“ wird seit vielen Jahren von zahlreichen Gesundheitsämtern mit 
großem Engagement umgesetzt. Mit fachlicher Kompetenz, Kreativität und persönlichem Einsatz 
werden Kinder in Kitas, Grundschulen und anderen Bildungseinrichtungen altersgerecht an wichtige 
Hygieneregeln herangeführt und zu kleinen „Junior-Hygieneinspektorinnen und -inspektoren“ 
ausgebildet. 

Um dieses besondere Engagement sichtbar zu machen und zu würdigen, wurden herausragende 
Praxisprojekte für den Publikumspreis des BVH-Symposiums in Eisenach vom 9. bis 11. Juni dieses 

Institut für Hygiene und 
Öffentliche Gesundheit   
der Universitätsklinik Bonn 



Jahres gesucht. Bewerben konnten sich Gesundheitsämter sowie deren Träger mit Projekten, die auf 
dem Konzept „Hygiene-Tipps für Kids“ basieren und von Hygienekontrolleurinnen und -kontrolleuren, 
Hygieneinspektorinnen und -inspektoren oder vergleichbaren Fachkräften im Rahmen ihrer 
dienstlichen Tätigkeit in Kitas, Grundschulen, Horten oder ähnlichen Einrichtungen umgesetzt wurden. 

Aus den eingereichten Beiträgen wurden drei Projekte für die Präsentation auf dem Symposium 
ausgewählt. Die Teilnehmenden hatten anschließend die Möglichkeit, die Projekte direkt vor Ort zu 
bewerten und die Preisträgerinnen und Preisträger zu bestimmen. 

In ihrer Einführung zur Preisverleihung hob Dr. med. Ute Teichert, MPH, Ministerialdirektorin a. D., 
die Bedeutung solcher Initiativen für die Gesundheitsförderung hervor, die auf Partizipation und 
Empowerment setzen. Sie betonte zudem die zentrale Rolle der interdisziplinären Zusammenarbeit 
innerhalb des Öffentlichen Gesundheitsdienstes für den nachhaltigen Erfolg präventiver 
Gesundheitsprojekte sowie die Brückenbauerfunktion des Konzepts zwischen kommunalen 
Gemeinschaftseinrichtungen und Gesundheitsbehörden. 

Präventionsteam des Gesundheitsamts Mainz-Bingen mit erstem Preis ausgezeichnet 

Christiane Bornmüller und Kira Rutsch vom Gesundheitsamt Mainz-Bingen konnten die 
Teilnehmenden bei der Präsentation am meisten von ihrem Projekt überzeugen. Sie erhielten den 
ersten Preis, der mit der Überreichung eines der beliebten „magischen Hygienekoffer“ 
(„Zauberkoffer“), einem Preisgeld von 250 € und zahlreichen Print-Materialien, bereitgestellt vom 
VAH, verbunden war. Ihr Hygieneprojekt an Kitas erlangte so viel Aufmerksamkeit, dass es in einem 
Fernsehbeitrag des ZDF am Tag der Händehygiene vorgestellt wurde.  

Ebenfalls ausgezeichnet wurden Michael Kos vom Landkreis Holzminden, der sein Hygieneprojekt mit 
zahlreichen praktischen Experimenten ergänzt, sowie Stephanie Hammond und Marietta Taubert 
vom Landkreis Lichtenfels. Sie präsentierten ihr langjährig etabliertes Projekt für Kindertagesstätten 
und vermittelten dessen Inhalte unter anderem mit kreativen Methoden wie einem Poetry Slam. 

Mehr Informationen zum Konzept  

Gerade in Zeiten zunehmender Herausforderungen im Bereich der Infektionsprävention zeigt sich, wie 
wichtig frühzeitige Aufklärung und die Förderung hygienebewussten Verhaltens sind, die die Kinder ihr 
Leben lang begleiten werden. 

Weitere Informationen zum VAH, zum BVH sowie zum Projekt „Hygiene-Tipps für Kids“ und die 
Projektporträts der Teilnehmenden und Prämierten des Publikumspreises finden Interessierte auf den 
jeweiligen Informationsplattformen. 

• VAH: www.vah-online.de 
• BVH: https://bvhev.de 
• Hygiene-Tipps für Kids: www.hygiene-tipps-fuer-kids.de 

• ZDF-Beitrag „Händewaschen, aber richtig! So geht gute Händehygiene“, 6.5.26, 
Gesundheitsamt Mainz-Bingen auf der Grundlage von „Hygiene-Tipps für Kids“ 
https://www.zdfheute.de/ratgeber/gesundheit/haendewaschen-handhygiene-
haende-waschen-kinder-100.html 
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Kontakt 

Dipl.-Übers. Carola Ilschner 
Verbund für Angewandte Hygiene e.V. (VAH) 
c/o Institut für Hygiene und Öffentliche Gesundheit · Universitätsklinikum Bonn (UKB) 
Venusberg-Campus 1 · Gebäude 63 · 53127 Bonn 
E-mail: carola.ilschner@ukbonn.de 
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